
1 

 

 

Mitteilungen PBuUA am 10.09.2024 

 

Stadtradeln 2024 

 

Los geht es mit dem Stadtradeln 2024 am Montag, den 9. September und dauert dann drei 

Wochen bis Sonntag, den 29. September. 

 

Das Stadtradeln gehört in Bad Vilbel mittlerweile fest zum Jahreskalender. Die große Beliebt-

heit des Stadtradelns lässt sich in den Teilnehmerzahlen ablesen. Starteten 2018 240 Radle-

rinnen und Radler in das Projekt, so gingen im vergangenen Jahr 669 Bad Vilbelerinnen und 

Bad Vilbeler an den Start. Dies wirkte sich auch auf die Kilometerzahlen aus. 2018 wurden 

58.780 Kilometer gefahren, im vergangenen Jahr waren es dann stolze 103.851 Kilometer. 

Damit wurde auch stets ordentlich CO2 eingespart. Im vergangenen Jahr waren es 17 Tonnen 

des Treibhausgases, das durch das Radfahren gespart wurde. Diese beeindruckenden Zahlen 

zeigen, dass Alltagswege gut und problemlos mit dem Fahrrad bewältigt werden können.  

 

Fortschreibung Radverkehrskonzept 

 

Die Stadt Bad Vilbel hat sich das Ziel gesetzt, den Radverkehr als klimaverträgliche Verkehrs-

art ganzheitlich zu fördern und noch mehr Menschen zum Umstieg auf das Fahrrad zu moti-

vieren. Zum Auftakt der Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes 2017 wird im Rahmen ei-

ner virtuellen, öffentlichen Auftaktveranstaltung das Projekt und die anstehende Online-Betei-

ligung vorgestellt. 

 

Durch die Fortschreibung werden innerstädtische Radverkehrsverbindungen und Verbindun-

gen zwischen den Stadtteilen sowie Anbindungen an die angrenzenden Nachbarkommunen 

erneut auf den Prüfstand gestellt. Ergänzend werden Maßnahmen auf diesem Zielnetz emp-

fohlen, um eine sichere und ganzjährig befahrbare Radverkehrsinfrastruktur zu schaffen.  

 

Grundlage für die Fortschreibung sind die Analysen von Pendelverflechtungen, Unfallorten mit 

Radverkehrsbeteiligung, Fahrdaten aus Stadtradeln und die Befahrung des Stadtgebietes. Ein 

elementarer Bestandteil des Projektes ist die Durchführung einer Online-Beteiligung. Im Zeit-

raum vom 09.-29.09. haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit über die Projekthome-

page Verbindungswünsche, Gefahrenstellen und Bedarf an Abstellanlagen zu melden und so-

mit aktiv an der Konzepterstellung mitzuwirken.   

 

Alle Informationen zur Teilnahme und zum Projekt werden im Rahmen einer öffentlichen In-

formationsveranstaltung zur Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes präsentiert. Diese hat 

in Form eines Livestreams am 29.08.2024 stattgefunden. Darüber hinaus wird eine öffentliche 

Beteiligungswerkstatt in Präsenz durchgeführt, bei der die Bürgerinnen und Bürger ebenfalls 
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ihre Wünsche und Gefahrenstellen melden können. Sie findet am 12.09.2024 um 18 Uhr im 

Saal des Kultur- und Sportforums, Dortelweiler Platz 1 statt.  

 

Der Abschluss der Fortschreibung wird im Frühjahr 2025 erwartet. 

 

Erweiterung B+R-Anlage am Bahnhof Bad Vilbel (Westseite) 

 

Der Bau der Pflasterflächen für die zusätzlichen 20 abschließbaren Fahrradboxen auf der 

Westseite des Bahnhofes ist abgeschlossen. Die Gesamtkosten für die neuen Radstellplätze 

betragen in etwa 77.000 Euro. Rund 75 Prozent, circa 57.000 Euro, stammen aus Fördermit-

teln. Realisiert wurde das Projekt im Zuge des sechsten Bike+Ride-Sammelantrags, der fe-

derführend vom Regionalverband Frankfurt-RheinMain betreut wird. Wer Interesse an der An-

mietung einer abschließbaren Fahrradbox hat, kann sich jederzeit bei Sandra Messer melden. 

Sie ist erreichbar über die E-Mail-Adresse sandra.messer@bad-vilbel.de oder telefonisch un-

ter 06101 – 602 341. Weitere Informationen zu den Fahrradboxen sowie den Antrag zur An-

mietung einer Box gibt es unter https://www.bad-vilbel.de/de/mobilitaet/radverkehr/fahrradbo-

xen. 

 

E-Bike-Ladestation an der Zehntscheune 

 

Vor der Zehntscheune stehen Festspielgästen seit Juli ein Ladeschrank mit drei Fächern zum 

Aufladen der Akkus von Elektrofahrrädern zur Verfügung. Lediglich ein Aufladekabel müssen 

die Nutzerinnen und Nutzer mitbringen, die Netzsteckdose ist in den Fächern vorhanden. Um 

ein Fach zu nutzen, muss man dann einen vierstelligen Code eingeben, den man selbst wäh-

len kann und kann so das Fach schließen. Mit dem eigenen Code lässt sich das Fach auch 

wieder öffnen. Nachfolgende Nutzerinnen und Nutzer können dann wieder einen eigenen 

Code wählen. 

 

Straßenbegleitender Radweg entlang der B521 Richtung Frankfurt 

 

Die Planung für den straßenbegleitenden Radweg parallel der B521 in Richtung BGU werden 

laut Auskunft von Hessen Mobil 2025 gestartet.  

 

Neue Zählstelle für den Radverkehr 

 

Auf dem Niddaradweg auf Höhe der Tierschauwiese wird es eine weitere Zählstation für den 

Radverkehr geben. Für die Herstellung der Radzählstelle werden Schleifen in den Asphalt ca. 

5cm tief eingeschnitten. Nachdem die Schleifenkabel in die geschnittenen Schleifenschlitze 

verlegt wurden, werden diese mit Bitumen wieder zugegossen. Zudem soll ein Kabelschacht 

ca. 40x40x40 cm hergestellt werden, indem die Schleifenkabel an das Zählgerät (Modem) 

angeschlossen werden. Ein Stromanschluss ist nicht notwendig, da der Modem über den ein-

gebauten Akku läuft. Die Ausführung der Arbeiten wird im Zeitraum vom 30.09.2024 bis 

04.10.2024 erfolgen, jedoch nur an einem Tag.  

 

Radweg K247 Gronau-Rendel 

 

Vergangene Woche gab es ein Planungsgespräch zwischen Hessen Mobil und dem Wette-

raukreis. Hinsichtlich der empfindlichen Umgebung (Vogel- und Naturschutzgebiete) sowie un-

günstiger Bebauung im Bereich der Scharmühle wird die Baurechtschaffung sehr wahrschein-

lich im Rahmen eines Planfeststellungsverfahren erfolgen. 
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Demnach ist eine endgültige Aussage über den genauen Trassenverlauf erst nach Auswer-

tung sämtlicher Untersuchungen möglich. 

 

Das Brückenbauwerk zur Unterführung der Nidder bei Gronau muss komplett erneuert wer-

den. Eine Sanierung oder ein teilweiser Neubau sind hinsichtlich des Alters sowie Tragfähig-

keit des Gesamtbauwerks weder wirtschaftlich noch technisch sinnvoll. Gleichzeitig ergibt sich 

durch den Neubau der Vorteil, dass der Radweg mitgedacht und der Querschnitt der Brücke 

entsprechend angepasst werden kann. Die Baurechtschaffung für diese Maßnahme soll im 

Rahmen der Planfeststellung des geplanten Radweges stattfinden. 

 

Der Zeitplan wird von Hessen Mobil folgendermaßen geschätzt: 

• Die naturschutzrechtlichen und technischen Voruntersuchungen sollen bis Ende 2025 

abgeschlossen sein 

• Der Entwurf des Radweges soll bis Ende 2027 stehen 

• Für die Schaffung des Baurechts werden 30 Monate eingeplant, d.h. bis 2030 

• Die Ausführungsplanung für Radweg und Brückenbauwerk benötigt nochmals 12 Mo-

nate, d.h. bis 2031 

• Ein möglicher Baubeginn wäre demnach ab 2032 zu erwarten 

 

Auf den Hinweis, dass es sich hierbei um einen sehr langen Zeitraum handelt, erwiderte Hes-

sen Mobil, dass diese Zeiträume im Hinblick auf den Untersuchungsumfang und der Baurecht-

schaffung inzwischen leider nicht mehr ungewöhnlich sind. 

 

Brüstungserhöhung Wiesengassensteg 

 

Auf den Steg, der die Wiesengasse mit dem anderen Niddaufer (Freibad) verbindet, wurde 

eine Brüstungserhöhung Mittels Edelstahlgeländer durchgeführt. Zukünftig müssen Radfahrer 

nicht mehr absteigen, da die Absturzsicherung jetzt größer als 1,3 m ist.  

 

Sanierung Kasseler Straße 

 

Die Arbeiten in der Kasseler Straße haben am 10.09.2024 mit dem ersten Baustellen-Jour-fix 

begonnen. Die Fräsarbeiten im 1. Bauabschnitt beginnen am 11.09.2024.  

 

Attraktivierung Frankfurter Straße 3. BA 

 

Die ursprünglich bis zum 19. August angesetzte vorletzte Bauphase bei der Attraktivierung der 

Frankfurter Straße muss bis zum 16. September verlängert werden. Die Gründe liegen in 

jüngst festgestellten schlechten Begebenheiten des Fahrbahnunterbaus. Nach Testversuchen 

musste die Entscheidung zur Verlängerung getroffen werden, um diese Begebenheiten aus-

zubessern. 

 

Der bereits geäußerte Verdacht nach Abfräßen des Oberbaus eines instabilen und inhomoge-

nen Fahrbahnunterbaus hat sich durch durchgeführte statische Lastplattendruckversuche lei-

der bestätigt. In der Konsequenz müssen flächig 50 Zentimeter Boden ausgetauscht werden. 

Dies betrifft den gesamten Bereich des derzeitigen Baufelds. Diese Entwicklung ist überra-

schend, denn sie hat sich weder auf den bisherigen Teilabschnitten, noch zuvor in diesem 

Baufeld gezeigt. 
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Es gilt zu vermuten, dass bei früheren Maßnahmen in diesem Bereich nicht fachgerecht gear-

beitet wurde. Die Ergebnisse daraus müssen nun verbessert werden, um einen nachhaltigen 

Straßenbau zu ermöglichen. 

 

Die Asphaltarbeiten sind am 13.09.2024 im Bereich zwischen Biwer-Kreisel und TG-Einfahrt 

inkl. Radweg abgeschlossen.  

 

 
 

Anschl. gehen wir in eine Bauphase (Plan 12) über, in der sich das Baufeld auf den Bereich 

zwischen Biwer-Kreisel und Wiesengasse erstreckt. In dieser Zeit wird der nördliche Gehweg 

hergestellt. Der Abschnitt zwischen Wiesengasse und Einfahrt TG Niddaplatz ist dann voll-

ständig fertiggestellt.  
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Im Oktober folgt dann noch einmal eine zweiwöchige Sperrung des Kreuzungspunktes Grüner 

Weg, um bauseits bedingte Fahrbahnschäden zu beseitigen. Dies soll im Zeitraum zwischen 

07.und 18.10.2024 geschehen. 

 

 
Alarmsirene Feuerwehrgerätehaus Gronau 

 

Rund 25.000 Euro hat die Stadt Bad Vilbel auf dem Grundstück der Feuerwehr Gronau in eine 

neue, rund 14 Meter hohe, Sirenenanlage investiert. 15.000 Euro hiervon stammen aus einem 

Förderprogramm des Landes Hessen. Damit wurde eine Lücke im Alarmsignalnetz der Stadt 

Bad Vilbel geschlossen. 

 

Alte Frankfurter Straße 

 

In der Alten Frankfurter Straße werden durch die Stadtwerke Bad Vilbel die Wasserhauptlei-

tung sowie der Straßenoberbau erneuert. Die gesamte Maßnahme wurde dabei in vier Phasen 

eingeteilt, um die Beeinträchtigungen für die jeweiligen Gebiete möglichst gering halten zu 

können.  

 

Das Baufeld der zweiten Phase erstreckte sich vom Karlsbader Weg bis zum Iglauer Weg. 

Das Baufeld wurde kürzlich bis zur Einfahrt zum City Hotel erweitert. Da zu Beginn der Arbeiten 

der dritten Phase, die zweite Phase noch nicht gänzlich abgeschlossen war, erfolgten die Ar-

beiten hier zeitgleich. Während dieser Überschneidungszeit war es für Anlieger möglich in das 

Baufeld der Phase 3 mit Rücksicht auf die Baumaßnahmen zu fahren. 

 

Das Baufeld der Phase 3 wird dann im Laufe der kommenden Wochen zwischen dem Iglauer 

Weg und der Einfahrt zum City Hotel liegen. Wie auch in den vorigen Bauphasen werden 

neben der Wasserhauptleitung auch Hausanschlüsse neu angelegt und anschließend die 

Straße mit einem neuen Oberbau versehen. 

 

Durch diesen Schritt war es möglich 3 Wochen Zeit einzusparen.  
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Bis 13.09.2024 sind die Asphaltarbeiten zwischen Carl-Schurz-Straße und Iglauer Weg abge-

schlossen.  

 

E-Mobilität in Bad Vilbel 

 

Stand 10.09.2024 betreiben die SWBV 54 öffentliche Ladepunkte für Elektroautos in Bad Vil-

bel. Weitere öffentliche Ladestationen sind laut Ladesäulenkarte der BNetzA beim Lidl (Alte 

Frankfurter Str. 15.), Frankfurter Volksbank (Marktplatz 1), Autohaus Bredler (Friedberger Str. 

114) und Bauhaus (Zeppelinstraße 22) zu finden. 

 

Darüber hinaus gibt es aktuell insgesamt 773 gemeldete Ladepunkte mit 11-22 kW in Bad 

Vilbel bei Privathaushalten oder Unternehmen.  

 

Erneuerung zweier Teilbereiche der L 3008 bei Bad Vilbel 

 

Vom 15.-31.07. wurden zwei Teilabschnitte auf der L3008 saniert, nämlich zum einen der 

Kreuzungsbereich zum landwirtschaftlichen Betrieb "Dottenfelder Hof" östlich von Bad Vilbel 

und zum anderen der Kreuzungsbereich "Am Stock" bei Bad Vilbel/Massenheim. Beide Ab-

schnitte waren von verschiedenen oberflächennahen Fahrbahnschäden gekennzeichnet. 

Durch die Instandsetzung der oberen Fahrbahnschichten auf einer Gesamtlänge von ca. 400 

m konnte nunmehr der Entstehung größerer Schäden mit der Folge einer späteren, wesentlich 

umfangreicheren und damit auch zeit- und kostenintensiven Sanierung entgegengewirkt wer-

den. Insgesamt 275.000 Euro investiert das Land Hessen in die Erhaltung dieser Landes-

straße. Eine Vollsperrung war für die Bauabwicklung leider unvermeidbar und, das gehört zur 

Wahrheit dazu, war die Umleitungsbeschilderung durch Hessen Mobil mangelhaft und die 

Baustelle durch keine Vorabinformationen nur wenigen Zeitungslesern bekannt. Dies wurde 

ggü. Hessen Mobil auch mit deutlicher Kritik kommuniziert.  

 

Aktionsmonat für mehr Sicherheit im Straßenverkehr 

 

Am 19.03.2024 hat die Stadtverordnetenversammlung beschlossen, mit Schuljahresbeginn 

für einen Zeitraum von vier Wochen eine Kampagne für mehr Sicherheit im Straßenverkehr 

durchzuführen. Ziel soll die Sensibilisierung der Verkehrsteilnehmenden zur Einhaltung der 

Verkehrsregeln und gegenseitigen Rücksichtnahme, aber auch Informationen zu vielleicht 

weitgehend unbekannteren Regeln im Straßenverkehr zu vermitteln. Durch die Kampagne 

soll das Miteinander im Straßenverkehr gefördert werden. 

 

Das Verkehrsdezernat führt seit dem 01.09.2024 eine entsprechende Kampagne durch. Durch 

Artikel im BVA oder auch über eine Social-Media-Kampagne weist die Verwaltung auf entspre-

chende Regeln hin. Die Kampagne wird durch das Stadtradeln 2024 sowie die Öffentlichkeits-

beteiligung zum Radverkehrskonzept begleitet.  

 

Skate-Anlage Burgpark 

 

Die Arbeiten für die neue Skate-Anlage im Burgpark beginnen ab dem 23.09.2024. Gestartet 

wird mit den Erdbauarbeiten. Die Betonarbeiten finden ab Ende Januar 2025 statt.  

 

Sanierung und Neubau Boule-Anlagen 

 

Die Arbeiten für die zwei neuen Boule-Anlagen am Sportplatz in Dortelweil um am Ritterwei-

herspielplatz sind mittlerweile abgeschlossen. Die Maße der beiden neuen Felder betragen 
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am Ritterweiher 4 x 15 Meter und an der Sportanlage Dortelweil 3 x 12 Meter. Beide neuen 

Anlagen können nun von den Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden. Instandgesetzt wurde 

die vorhandene Boule-Anlage in DO-West. 

 

Für die Boulebahn am Ritterweiher werden noch freiwillige Pflegepaten gesucht, wie es sie für 

die übrigen Bahnen im Stadtgebiet bereits gibt. Wer Interesse daran hat und wissen möchte, 

was es bei dieser Aufgabe zu tun gibt, kann sich gern an den Bereich Grünflächenpflege der 

Stadt Bad Vilbel unter gartenamt@bad-vilbel.de wenden. 

 

Neubau Theaterwerkstätten – Baugenehmigung überreicht 

 

Am 15.08.2024 hat Erste Kreisbeigeordnete Birgit Weckler die Baugenehmigung für die neuen 

Werkstätten und Probebühnen der Festspiele im Hannelore-Elsner-Weg übergeben. 

 

Eingereicht hatte die Stadt den unterschriebenen Bauantrag bereits im Dezember 2021. Für 

rund zehn Millionen Euro soll auf dem 4.500 Quadratmeter großen Grundstück in Dortelweil 

der Neubau entstehen. Baubeginn soll im Februar 2025 sein. Einzug im September 2026. Die 

Theaterwerkstätten bekommen ein Dach, das die beiden durch einen 541 Quadratmeter gro-

ßen Innen- und Werkhof in der Mitte verbundenen Flügel mit Erd- und Obergeschoss abdeckt. 

Die Bruttogebäudefläche beträgt ca. 3.600 Quadratmeter, die Nettogebäudefläche rund 3.000 

Quadratmeter und das Raumvolumen 23.600 Kubikmeter. 

 

Verbunden werden Erdgeschoss und erster Stock mit einem Aufzug. Der Luftraum über dem 

Innenhof geht über zwei Stockwerke. Auf den drei Probenbühnen können zukünftig zeitgleich 

jeweils bis zu 50 Personen arbeiten. Fundus, Werkstätten wie Malersaal, Schreinerei, Schlos-

serei, Elektrowerkstatt, Requisitendepot, Techniklager oder Schneiderei, Büros, Bühnen sowie 

Umkleiden, Duschen und sanitäre Anlagen befinden sich künftig in einem Gebäude. 

 

Das bedeutet kurze Wege und optimale Arbeitsabläufe. Ebenfalls gelagert werden können 

künftig an Regalen an einer der teils mit Holz verkleideten Außenwände die großen Träger für 

die Tribünen.  

Das Gebäude soll nicht mit einer Gasheizung ausgestattet werden, sondern mit Solarmodulen 

auf dem Dach und einer Wärmepumpe. Zudem wird das Regenwasser nicht in den Kanal 

eingeleitet werden. Es wird in einer Zisterne gesammelt und soll dann nach und nach auf dem 

Grundstück versickern.  

 

Beschichtung Kneipp-Anlage 

 

Das große Kneippbecken sowie das Armbecken wurden entsprechend beschichtet und auch 

alle weiteren horizontalen Flächen wurden zusätzlich mit einer rutschhemmenden Beschich-

tung ausgestattet. So wird die Nutzung der Kneipp Anlage noch einmal sicherer und für die 

städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird auch die Reinigung einfacher. Wir haben uns 

dazu entschieden, dass Wasser für die Kneipp-Anlage aus einem extra dafür gebohrten Brun-

nen zu beziehen und es anschließend in die Nidda zu leiten. Das Wasser darf deshalb nicht 

chemisch behandelt werden. Das führt zu einer größeren Algenbildung und häufigeren Reini-

gungsintervallen mit dem Hochdruckreiniger. Dieser greift den Beton an, weshalb wir nun ge-

sagt haben, dass wir auch deswegen präventiv eine Beschichtung aufbringen, um nicht in fünf 

Jahren ein Problem zu bekommen. Am 26.08.2024 wurde die Anlage wieder für die Nutzung 

freigegeben.  

 

Erweiterung am Campus John-F.-Kennedy-Schule/Saalburgschule 
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Es ist ein gemeinsames Erweiterungsgebäude für die John-F.-Kennedy-Schule und die Saal-

burgschule auf dem Schulgrundstück geplant. Das beauftragte Planungsbüro erstellt derzeit 

die Vorplanung und Seitens des Kreises geht man davon aus, dass im II. Quartal 2025 der 

Bauantrag eingereicht werden kann. 

 

Ausstellung Klima braucht Energie im Rathaus 

 

„Klima braucht Energie“ ist eine Wanderausstellung die der Regionalverband FrankfurtRhein-

Main den Kommunen zum Thema Klimaschutz und zur nachhaltigen Energieversorgung zur 

Verfügung stellt. Ab Montag, den 9. September, wird diese Ausstellung im Rathaus in Dortel-

weil stattfinden und bis Freitag, den 20. September, andauern. 

 

Auf elf Tafeln gibt es dann Informationen zu den Themen: 

•             Ursachen und Folgen des Klimawandels 

•             Energieverbrauch und Energieeffizienz  

•             Erneuerbare Energien: Wind, Sonne, Biomasse und Geothermie 

•             Persönlicher Einfluss 

•             Anpassung an die Folgen des Klimawandels 

•             Aktivitäten des Regionalverbandes zu den Themen Klima und Energie 

 

Die Ausstellung kann in den Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden. 

 

Inbetriebnahme Aufzüge S-Bahn-Gleise Bad Vilbel Süd und Bhf. Bad Vilbel 

 

Die Inbetriebnahme der Aufzüge ist laut DB für den 25.09.2024 vorgesehen. 

 

Abfuhrzeiten der Abfalltonnen 

 

Die hohen Temperaturen im Sommer hatten Einfluss auf die Leerung der Abfalltonnen. Um 

den sehr warmen Temperaturen am Mittag zu entgehen, rückten die Müllladefahrzeuge ab 

dem 15.07. bereits um 6:00 Uhr am Morgen aus. Dies bedeutete für die Bürgerinnen und Bür-

ger auch, dass sie ihre Tonnen früher bereitstellen müssen. Die Regelung galt bis zum 

31.08.2024.  

 

Pflanzarbeiten Kasseler Straße 

 

Der Fahrbahnteiler und das südliche Beet am Festspielkreisel an der Stützmauer der S6 wer-

den am dem 07.10.2024 neu bepflanzt.  

 

gez. 

 

Sebastian Wysocki 

Bürgermeister 




